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Protokoll der OA-Sitzung St. Marien 26.03.2024  

Teilnehmende: Herr Forster, Frau Koenen, Frau Krimmel, Frau Lang, Frau Schulze, Frau Thiel, Frau
Thomas, Frau Walter (kam etwas später dazu), Frau Weyand, Frau Weiss 

Begrüßung: Frau Schulze eröffnet die Sitzung mit den üblichen Regularien.
TOP 1 Geistlicher Impuls: Aus dem Fastenkalender 2024 stammte der Impuls, den Frau Weyand
vorlas („Mach doch mal die Kerze an“).
TOP 2 Bestätigung des Protokolls vom 28.11.2023 
Es gab keine Anmerkung zum Protokoll, Frau Schulze bedankte sich bei der Protokollantin.
TOP 3 Rückblick

- „Ökumenisches Friedensgebet“ am 26.01.24 war durch das Puzzle eindrucksvoll gestaltet 
und wurde gut angenommen. Das Puzzle mit der Friedenstaube ist in der Kita deponiert 
und kann sehr gerne auch von anderen Gremien ausgeliehen werden.

- KIS – Informationsveranstaltung am 01.02.2024: die Veranstaltung hätte zu einem früheren 
Zeitpunkt einen größeren Mehrwert gehabt, um die Darlegungen vom Bistum mit 
offenkundigen Zielformulierungen zu veranschaulichen. Öffentliche Sitzungen können 
jederzeit besucht werden.

- Ökumenischer Weltgebetstag am 01.03.24 in St. Marien: es gab im Vorfeld Änderungen, die
auch in St. Marien Berücksichtigung fanden. Es waren ca. 80 Gottesdienst- Teilnehmende 
und 50 Teilnehmende beim Imbiss anwesend.



- Internationaler Kreuzweg im Schlosshof am 16.03.24: das Angebot war gut besucht, die 
Lautsprecheranlage der philippinischen Gemeinde wurde sehr gelobt, es werden mehr 
Liedblätter gebraucht, für nächstes Jahr soll ein kostengünstigerer Standort gefunden 
werden: Wiese der Nationen, Kurhaus, Kirchenvorplatz, Tannenwäldchen, Jubiläumspark…

- Kreuzwegandacht 22.03.24 Friedhof: mit insgesamt 10 Teilnehmenden kann das Angebot 
beibehalten werden, ansonsten müssten wir über die Interessenlage nachdenken. 

- Osterputz 23.03.24: ein herzliches Dankeschön an die philippinische Gemeinde, die 
indischen Schwestern und das Sprecherteam, die diese Aktion unterstützten. Es gab einen 
Austausch über die geringere Hilfe aus den anderen Gremien.

TOP 4 Bericht aus den Gremien
Caritas:  der  Jahresabschluss  und  das  Budget  für  2024  ist  verabschiedet  und  jetzt  soll  der
Homepageauftritt überarbeitet werden. 
Eine-Welt: das Solidaritätsessen ist gut angenommen worden, leider ist der Text zur Bekanntgabe
nicht im Pfarrbüro angekommen. Pater Francis konnte für die Projektarbeit der philippinischen
Gemeinde 530,- € entgegennehmen.
Frauenkreis: es gibt keine neuen Informationen. 
Förderverein:  die  Mitglieder des  Vorstandes sind wiedergewählt  worden.  Insgesamt gibt  es 50
Mitglieder. Die nächste Sitzung findet im April statt, u.a. mit den Themenpunkten Führung bei der
Firma Klais und die Umsetzung dazu sowie Teilnahme am Pfarrfest mit einem Informationsstand
zur Orgelsanierung. 
Kirchenchor:   Frau Thomas hat Herrn Conradi  das Formular  weitergegeben und war mit  Herrn
Weisbrich im Gespräch.
Kirchenführungen: Frau Lang bestätigt die Besuche von allgemeinen Stadtführungen in der Kirche.
Thematisch  wird  „Kunst  und  Kirche“  von  Frau  Lins  abgedeckt,  leider  kommt  es  auch  mal  zu
Terminkollisionen beispielsweise beim Solidaritätsessen.
Kita: Frau Krimmel informiert über die „Solibrot-Aktion“ in der Kita für Misereor, den Kauf eines
neuen  Rasenmähers,  die  religionspädagogisch  Arbeit  in  der  Fastenzeit
(Schöpfungsgeschichte/Bewahrung  der  Schöpfung)  und  die  Osterfeier  (in  Anlehnung  an  die
Emmausgeschichte) bei gutem Wetter im Schlossgarten. Frau Krimmel spricht mit Pfr. Meuer wie
die im Fastenprojekt entstandenen Kunstwerke der Kinder auch in der Kirche sichtbar  werden
könnten. 
Liturgiehelfende:  es  gibt  einen  Austausch  darüber,  ob  die  Kelchkommunion  wieder  eingeführt
werden soll  oder Kelchkommunion zu Ostern.  Außerdem werden nach Ostern Termine für  ein
Treffen  der  KH  /  L  bekanntgegeben  sowie  zur  Ausbildung  von  Wortgottesdienstleitenden
vereinbart.
Ökumene:  die  Palmsonntagsprozession  beginnt  in  der  Erlöserkirche;  das  Liedblatt  für  den
Emmausgang am 01.04.24 wird von der Erlöserkirche gemacht; am Weinfest soll die Predigtreihe
„Christ aus gutem Grund“ auf 9.30 Uhr verlegt werden; der gemeinsame Pfingstgottesdienst um
11.30  Uhr  am  20.05.24  hat  das  Thema  „Zukunft  hat  der  Mensch  des  Friedens“  (Thema  des
Katholikentages); am 21.07.24 wird um 17.00 Uhr in der Konzertmuschel der Gottesdienst i.R. des
Bad Homburger Sommers sein.
Ökum. Freundeskreis Haus Mühlberg: Herr Forster informiert über den Oasentag im Oktober mit
Herrn  Görg-Reifenberg  und  das  Angebot  zur  Information  über  Internetkriminalität  für  ältere
Menschen.  Der  Ortsausschuss  regt  an  dieses  Thema  vielleicht  auch  für  einen  größeren
Interessenkreis zu öffnen.
AK Orgel: Ein Artikel  in der Bad Homburger Woche informiert  über die Orgelsanierung und es
sollen weitere Spenden generiert werden.
PGR: der Verwaltungsrat wurde wie folgt gewählt: Frau Dahmen und die Herren Döring, Kriegel,
Krieger, Lorenz, Mackenroth, Maas, Müller, Dr. Scholz, Westermann, Wirxel. 
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Der  Pfarreigottesdienst  wird  am  15.09.24  wegen  Baumfällarbeiten  nicht  bei  den  Maria  Ward
Schwestern, sondern im Schwesternhaus in St. Johannes stattfinden. 
TOP 5 Ostern 

 Frau Walter bespricht die Einteilung der Sprechrollen für die Ölbergstunde.
 Die Osteragape (incl.  Wein, Käse, Trauben) wird von Herrn Dr. Oswald vorbereitet. Frau

Krimmel  besorgt  das  Osterbrot  sowie  gefärbte  Eier  und Frau  Weyand und Frau  Walter
helfen beim Abbau.

 Treffpunkt zum Emmausgang ist das Kreuz am Schwedenpfad.
TOP 6 Anwerbung neuer Ehrenamtlicher
Es sind 18 Anzeigen fertig und liegen Herrn Forster vor. Er stellt dem Ortsausschuss ein Logo vor
mit  dem  Titel  „Helfende  Hände  für  eine  lebendige  Gemeinde“.  Am  17.05.24  findet  eine
Besprechung zu diesem Thema statt.
TOP 7 Verschiedenes

 Frau  Walter  informiert  über  den  Pauschalvertrag  der  GEMA  mit  den  Diözesen
Deutschlands.  So  ist  es  in  der  Regel  weiterhin  ohne  zusätzliche  Melde-oder
Vergütungsverpflichtungen möglich durch die jährlich zu zahlenden Pauschalvergütungen
relevante Musik zu liturgischen Feiern zu nutzen.

 Der Tauftermin am 06.04.24 kann von Frau Krimmel übernommen werden. Frau Schulze
übernimmt den Termin am 04.05.24 und Frau Weyand am 01.06.24. 

 Es werden Zusagen eingeholt zum Zählen der Gottesdienstteilnehmenden.
 Das  ökumenische Friedensgebet  am 26.04.24 findet  in  der  Erlöserkirche um 17.00 Uhr

statt.
 Es  wird  ein  Termin  abgesprochen  zur  gemeinsamen  jährlichen  Durchsicht  der

Gemeindehausküche.
 Es steht ein neuer Servierwagen im Gemeindehaus. Die 2 Alten werden von Herrn Weigel

entsorgt,  außerdem  braucht  er  Unterstützung  bei  dem  Entsorgungstermin  für  die
Kühltruhe.

 Frau Kupp,  die sich um den Raum des Gedenkens auf  dem Friedhof kümmert,  möchte
dieses Amt gerne abgeben. Es soll Jemand zur Nachfolge gefunden werden.

Frau Schulze und Frau Walter schließen die Sitzung und wünschen allen Gottes reichen Segen und
einen guten Nachhauseweg. 

Nächste Sitzung: 07.05.2024 / 18 Uhr

Für das Protokoll:
Heike Krimmel


